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Bis ans Ende der Welt
Zu den schönsten Worten des Neuen Testaments gehört die Zusage von Jesus: 
«Ich bin bei euch alle Tage.»
Wenn Ende Mai die Konfirmationen stattfinden, dann geben die Konfs eine 
Antwort auf dieses Versprechen und nehmen es für ihr Leben in Anspruch in der 
Hoffnung: Wo Gott mitgeht, da öffnen sich neue Lebensräume. Der Blick auf das 
Kreuz auf Golgatha und das leere Grab lassen uns erahnen, welche Kraft bei Gott 
ist, der Leben ermöglicht.

Was die Konfs tun, ist beson-
ders, denn es gibt viele Zeit-
genossen, die damit nichts 
anfangen können. «Ich glau-
be nicht an unsichtbare 
Freunde», lautet einer der 
ironischen Kommentare über 
den Glauben, den ich manch-
mal schon gehört habe. Aller-
dings frage ich mich dann, 
was das Leben derer, die so 
fragen, eigentlich ausmacht. 
«Das, was man beweisen 

kann; das, was man sehen kann», so lautet eine regelmässige Antwort. «Die grossen 
Lebensfähigkeiten von uns Menschen brauchen alle das Vertrauen», sagte einmal 
der Theologe Fulbert Steffensky. Die Liebe eines Menschen kann ich nicht bewei-
sen. Ihr muss ich trotz mancher Zeichen vorauseilendes und wagemutiges Vertrau-
en entgegenbringen. Der Hoffnung, dass ich in drei Wochen noch lebe, dass es sich 
lohnt, Pläne zu machen, muss ich vertrauen.
Und so ist es auch mit dem Glauben. Wer auf all das verzichten würde, was mensch-
liches Leben im Kern ausmacht, würde im grauen Alltag seiner kleinen Welt gefan-
gen sein. Der Himmel und alle Hoffnung auf Tiefes und Geheimnisvolles wäre ver-
schlossen.
Christus lädt ein, den Horizont zu weiten und auf seine wunderbare Zusage zu bau-
en. Fulbert Steffensky schreibt: «Gott ist höflich. Er ersetzt den Glauben nicht durch 
donnernde Beweise. Er erbittet das Vertrauen und die Lesekunst der Menschen.» 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden wollen sich darin weiter üben. Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser, vielleicht auch?� Pfr. Lars Heynen
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Plauschnomi: «Ein Abenteuer am See»
Am Mittwoch, 21. Mai, von 14.00 bis 16.30 Uhr findet der nächste Plauschnachmit-
tag im evangelischen Kirchgemeindehaus statt.
Komm und erlebe mit uns ein Abenteuer am See. Zum Thema lauschen wir einer 
Geschichte aus der Bibel und singen fetzige Lieder. Gebastelt wird ein Holzboot mit 
einem mechanischen Antrieb. Spiel und Aktion werden auch nicht zu kurz kom-
men. Einen leckeren Zvieri gibt es dazu. Der Anlass ist GRATIS und braucht keine 
Anmeldung. Ab der 6. Klasse darf man als Minileiter:in mithelfen und Verantwor-
tung übernehmen. Leitende werden um 13.00 Uhr über ihre Aufgaben instruiert. 
Ab 13.45 Uhr dürfen die Kinder kommen. Wir freuen uns auf dich! 
Infos: Diakon Stefan Maag, 078 806 25 25

Ein Jahr «GnussHüsli» in Romanshorn
Als vor einem Jahr das «GnussHüsli» beim evangelischen Kirchgemeindehaus an 
der Bahnhofstrasse 44 aufgestellt und eröffnet wurde, wussten die Initianten Katja 
Gsell und Andreas Pfiffner von den beiden Sozialdiensten der evangelischen und 
der katholischen Kirche Romanshorn nicht, was auf sie und das GnussHüsli zukom-
men wird. Schnell hat sich gezeigt, dass das GnussHüsli ein Bedürfnis ist und kaum 
mehr aus Romanshorn wegzudenken ist. Die starke Nutzung dieses niederschwel-
ligen Angebots zeigt den Bedarf an kostenlosen Lebensmitteln bei armutsbetrof-
fenen Menschen. So wurde das GnussHüsli bereits nach den Lieferungen der 
Schweizer Tafel von einer hohen Anzahl Personen besucht. Nach wie vor werden 
die beiden gesteckten Ziele, welche das Angebot verfolgt, mehr als erfüllt. Zum 
einen wird armutsbetroffenen Menschen ein niederschwelliger Zugang zu kosten-
losen Lebensmitteln ermöglicht und zum anderen wird dabei der Lebensmittelver-
schwendung (Food Waste) entgegengewirkt. Nebst den Lieferungen der Schwei-
zer Tafel sind weiterhin auch Lebensmittel von Geschäften, landwirtschaftlichen 
Betrieben und Privatpersonen herzlich willkommen. 
Zusammengefasst kann auf ein sehr erfolgreiches GnussHüsli-Jahr zurückgeblickt 
werden. Für Katja Gsell und Andreas Pfiffner hat sich das GnussHüsli mehr als 
etabliert und das Projekt ist zu einem festen Bestandteil der beiden Sozialdienste 
geworden. Dass sich das GnussHüsli so gut entwickelt hat, liegt auch am gross
artigen Einsatz des Mesmer-Teams der evangelischen Kirche, welches die Bewirt-
schaftung und den Unterhalt stets weiterentwickelt hat.
Wenn sich Katja Gsell und Andreas Pfiffner noch etwas wünschen könnten, dann, 
dass das GnussHüsli noch mehr von Privatpersonen beliefert wird. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an alle, die das GnussHüsli bereits mit ihren Lebens
mittelspenden unterstützen.
Die beiden Kirchen freut es, dass sich das GnussHüsli etabliert hat und weiterhin 
der Romanshorner Bevölkerung zur Verfügung steht.
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Kinder- und  
Jugendanlässe
Zukunftsweekend 
Jugendarbeit
Donnerstag, 1. Mai, bis 
Sonntag, 4. Mai, im Emmental

Kompass Junior, Aachstube, 
Pfarrhaus Salmsach
Mittwoch, 7. Mai, 18.00 Uhr

Teenie, KGH
Freitag, 9. Mai, 19.30 Uhr
Teenie-Open-Air-Kino
Freitag, 23. Mai, 19.30 Uhr

Cevi-Nachmittag
Samstag, 10./24. Mai, 14.00 Uhr
Cevi-Infos: www.cevi-romanshorn.ch

Fiire mit de Chliine, evang. Kirche
Samstag, 17. Mai, 9.30 Uhr

Godi, Pentorama
Sonntag, 18. Mai, 18.30 Uhr
Treffpunkt beim KGH

Plauschnachmittag, KGH
Mittwoch, 21. Mai, 14.00 Uhr

Probe Singvögel, KGH
Mittwochs
17.00 Uhr Spatzen
17.45 Uhr Amseln 
Ausser in den Schulferien

Für Erwachsene
Frauezmorge,
Aachstube, Pfarrhaus Salmsach
Freitag, 2. Mai, 9.00 Uhr

Gemeindegebet
Donnerstag, 8./22. Mai, 10.00 Uhr

Kreativer Handarbeitsclub,
Aachstube, Pfarrhaus Salmsach
Donnerstag, 8. Mai, 19.00 Uhr

zu-wa-Elternabend, KGH
Donnerstag, 8. Mai, 20.00–21.30 Uhr

Reparier-Kafi
Werkstätte Betula, Egnacherweg 2
Samstag, 10. Mai, 10.00–15.00 Uhr

Salmsacher Dorfgebet, 
Aachstube 
Dienstag, 13./20./27. Mai, 
jeweils um 18.50 Uhr

Mittagstisch, KGH
Mittwoch, 14./28. Mai, 12.00 Uhr
Anmeldung bis Montag vorher,
11.30 Uhr, Tel. 071 466 00 15

Salmsacher Zmorge 60+
Donnerstag, 15. Mai, 8.30 Uhr

Kreative Frauengruppe, KGH
Dienstag, 20. Mai, 14.00 Uhr

Saluti, KGH
Dienstag, 20. Mai, 19.00 Uhr

Männerpalaver, KGH
Mittwoch, 21. Mai, 19.00 Uhr

Cevi 2.0 für alle 16+
Sonntag, 25. Mai
Anmeldung unter: 
www.cevi-romanshorn.ch

Friedensgebet, Alte Kirche
Jeden 1. Dienstag, 18.30 Uhr

Probe Kirchenchor, KGH
Dienstags um 19.45 Uhr

Probe Projekt-Kantorei
Donnerstags um 19.45 Uhr

Adressen/Impressum
Präsidentin
• �Jeannette Tobler, 079 674 25 31 

�praesidium@evang-romanshorn.ch

Pfarrämter und Diakon
• � Pfr. Lars Heynen, 071 466 00 08
• � Pfrn. Martina Brendler, 071 466 00 05
• � Diakon Stefan Maag, 071 466 00 07

Kirchlicher Sozialdienst
• �Katja Gsell, 071 466 00 06

Kirchenmusik / Chorwesen
• �Bruno Sauder 

musik@evang-romanshorn.ch

Mesmer / Hauswartteam
• �David Züllig, 071 466 00 18
• �Edith Lengacher, 071 466 00 17
• �Patrick Hofer, 071 466 00 16
• �Pascal Meier, 071 466 00 19

Verwaltung / Sekretariat
�Bahnhofstrasse 48, 8590 Romanshorn
• �Monika Visintin, Birgit Gsell,  

Sabine Schleicher, 071 466 00 00 
info@evang-romanshorn.ch

Fahrdienst: 071 466 00 14
Für Gottesdienste: Anmeldungen bis 
am Vortag, 9.00 Uhr

Weitere Kontakte unter:
www.evang-romanshorn.ch

Gottesdienste 
Romanshorn
Sonntag, 4. Mai, 9.30 Uhr
Pfr. Hans Ulrich Hug

Sonntag, 18. Mai, 9.30 Uhr
Pfr. Hans Ulrich Hug

Freitag, 23. Mai, 19.30 Uhr,
Alte Kirche
Taizé-Gebet (Lange Nacht der Kirchen)

Konfirmationsgottesdienst
Sonntag, 25. Mai, 9.30 Uhr
Pfr. Lars Heynen, mit Kinderhüeti,
anschliessend Apéro

Gottesdienste 
Salmsach
Sonntag, 11. Mai, 9.30 Uhr
Pfr. Lars Heynen und Singvögel,
anschliessend Kirchenkaffee

Samstag, 17. Mai, 19.00 Uhr
Pfr. Hans Ulrich Hug

Auffahrtsgottesdienst
Donnerstag, 29. Mai, 9.30 Uhr
Pfr. Lars Heynen und Kirchenchor,
anschliessend Kirchenkaffee

Heimgottesdienste
Pflegeheim Romanshorn
Mittwoch, 7./21. Mai, 
jeweils 15.00 Uhr
Haus Bodana
Donnerstag, 8. Mai, 16.00 Uhr
Dienstag, 20. Mai, 16.00 Uhr
Haus Holzenstein
Freitag, 9./23. Mai,
jeweils 9.45 Uhr


